
Dachgleiche Inklusives Wohnen der Lebenshilfe in Neudau 

Die Steiermark ist Vorreiterin in der Behindertenhilfe unter allen 9 österreichischen Bundesländern. Das wurde auch 

wieder bei der am 12. Dezember 2019 erreichten Dachgleiche für das inklusive Wohnprojekt in Neudau zur großen 

Freude der Lebenshilfe Hartberg, der Marktgemeinde Neudau sowie des Landes Steiermark deutlich. 

Wohnen wird mit diesem Haus völlig neu 

und inklusiv ausgerichtet. Menschen mit 

Behinderung rücken auch beim Wohnen in 

die Mitte der Gesellschaft. „In Zukunft 

wohnen Menschen mit Behinderungen so 

wie du und ich. Hier in Neudau läuten wir 

das neue Zeitalter ein.“ erinnerten 

Lebenshilfe-Obfrau Heidrun Notbauer 

und LAbg. Bgm. Mag. Dr. Wolfgang 

Dolesch an den denkwürdigen Ausspruch 

von Soziallandesrätin Mag. Doris Kampus anlässlich des Spatenstichs für dieses Projekt vor rund einem Jahr. 

Errichtet wird in Neudau zunächst ein Bungalow mit inklusiven Wohnungen für Menschen mit Behinderung nach 

Plänen des Neudauer Architekten DI Georg Keler. Die Kosten für eine Nutzfläche von rund 370 m2 liegen bei rund € 

1,1 Mio. Zum Einsatz im Haus kommen auch moderne „Smart-Home-Technologien“. Fertiggestellt und bezogen wird 



der Bau im Jahr 2020. Die Menschen mit Behinderung sollen bei diesem Projekt weitgehend selbstständig leben, aber 

auch gut betreut werden. 

Das Begleitkonzept sieht eine Hilfestellung dort vor, wo die Ressourcen der Bewohnerinnen und Bewohner enden und 

geht auch von gegenseitiger Unterstützung 

untereinander aus. Für die Marktgemeinde 

Neudau ist das Wohnprojekt ein weiterer 

wichtiger Meilenstein als inklusive 

Vorzeigegemeinde in der Oststeiermark. „Die 

Marktgemeinde Neudau nimmt im 

oststeirischen Raum bereits seit Jahrzehnten 

eine Vorreiterrolle im Sozialbereich ein. Eine 

ganze Reihe an Sozialeinrichtungen, 

Initiativen und Auszeichnungen legen ein deutliches Zeichen dieses Wirkens und Engagements ab. Mit dem 

„Inklusiven Wohnen“ als Pilotprojekt für die ganze Steiermark ist Neudau wieder in dieser innovativen Entwicklung 

vorne mit dabei“, betonte LAbg. Bgm. Mag. Dr. Wolfgang Dolesch, welcher sich auch bei allen am Bau beteiligten 

Firmen für die hervorragenden Leistungen bedankte. 

Erfreulicherweise sind bereits weitere Initiativen im Sozialbereich für Neudau in Vorbereitung, welche von hier aus in 

die gesamte Region ausstrahlen sollen. 


